
A5: Trust-Teams für Versammlungen und Safer Spaces für 
Jahresversammlungen!  

Antrag zuhanden der Jahresversammlung der JUSO Schweiz vom 18.&19.02.2023 
in Bern 

Antragsstellende: Dario Bellwald (JUSO OW), Kilian Teubner (JUSO OW), Arsena 
Odermatt (JUSO ZG), Jana Kürzi (JUSO ZG), Levin Freudenthaler (JUSO ZG), Mario 
Huber (JUSO Luzern) 

Bei JUSO-Versammlungen sind meistens sehr viele Menschen anwesend. Durch die 
grosse Anzahl an Menschen steigt das Potential, dass sich Personen unwohl fühlen. 
Um sicher zu stellen, dass sich möglichst viele Genoss*innen an unseren 
Versammlungen wohl fühlen, fordern wir von der Geschäftsleitung die Schaffung von 
Safer Spaces an Jahresversammlungen, sowie ein dazugehöriges Trust Team an 
allen Versammlungen. 
 
Stellungnahme der Geschäftsleitung: Ablehnung.  
Es ist nicht an allen Versammlungen möglich, einen physischen Safe(r) Space im 
Sinne eines extra Raumes zur Verfügung zu stellen und müssen hier alternative 
Lösungen finden. Ausserdem sind gerade an DVs und JVs auch die Sektionen in der 
Pflicht, ihre (Neu-)Mitglieder einzubinden und zu betreuen. In vielen Fällen ist es den 
Sektionen sogar besser möglich, diese Betreuungs- und Care-Arbeit zu leisten und 
Bezugspersonen zu haben, da sich die Mitglieder bereits kennen.  
Es übersteigt die Ressourcen der JUSO Schweiz (und ist auch konzeptuell nicht sehr 
sinnvoll), an allen Versammlungen ein Trust-Team zu haben. An den 
Jahresversammlungen soll es wie gewohnt während dem offiziellen Teil der 
Veranstaltung ein Trustteam bzw. Ansprechpersonen der JUSO Schweiz geben. 
Gerade an Veranstaltungen mit Afterprogramm, das sich teilweise verzettelt, ist eine 
garantierte Unterstützung ab einer gewissen Uhrzeit usw. durch die Trustteam 
Personen nicht möglich. Hier sind auch alle Mitglieder und die Sektionen angeboten, 
sich solidarisch zu verhalten, Bezugsgruppen zu bilden und aufeinander Acht zu 
geben.  
Die Geschäftsleitung ist offen dafür, über Möglichkeiten bezüglich Massnahmen, 
Anregungen und Care-Strukturen zu sprechen. Es ist allerdings nicht zielführend, 
sämtliche die Care- und Betreuungsarbeit an die JUSO Schweiz zu delegieren -wir 
müssen auf verschiedenen Ebenen Verantwortung dafür wahrnehmen. 
 


